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Termine 2007
Stand 17. März 2007

März
2. März 18.00: Skat im BYC
13. März 19.00: Spleiss-Abend
21. März 18.00: Theorie Match-Race
23. März 19.00: Jahreshauptversammlung

April
6. April 18.00: Skat im BYC
13./14. April: Abslippen
18. April 18.00: Einführung für Regattahelfer
21. April 10.00: Ansegeln

Mai
2. Mai 18.00: erste BYC-Mittwoch-Regatta (1)
4. Mai 18.00: Skat im BYC
5./6. Mai: Frühlingswettfahrten, Regatta
9. Mai 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (2)
16. Mai 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (3)
17. bis 20. Mai: IDM Match-Race
18. Mai: Beach-Party
23. Mai 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (4)
26. Mai: Oskar-Gleier-Preis, BYC-Regatta (Yardstick)
27. Mai: Pfingst-Früshtück im BYC
	 Siegerehrung Oskar-Gleier-Preis
	 Familientag im Berliner Yacht-Club
30. Mai 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (5)

Juni
1. Juni 18.00: Skat im BY
2./3. Juni: Jugendwettfahrten, Regatta
6. Juni 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (6) 
13. Juni 18.00: BYC Mittwoch-Regatta (7)
16. Juni: BYC-Dampferfahrt - 140 Jahre BYC
20. Juni 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (8)
23./24. Juni: Kokosnuss-Cup, Regatta
27. Juni 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (9)

Juli
4. Juli 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (10)
6. Juli 18.00: Skat im BYC
11. Juli 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (11)

August
3. August 18.00: Skat im BYC
4. August: Alfred-Tiedemann-Preis, Langstreckenregatta, 	
	 Family Cruiser
29. August 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (12)

September
5. September 18.00: BYC-Mittwoch-Regatta (13)
7. September 18.00: Skat im BYC
12. September 18.00: letzte BYC-Mittwoch-Regatta
22./23. September: Fafnir-Preis - Regatta

Oktober
5. Oktober 18.00: Skat im BYC
12./13./14. Oktober: Senats-Preis, Regatta
20./21. Oktober: BM Match-Race, Regatta

November
2. November 18.00: Skat im BYC
2. bis 5. November: Berlin Match-Race, Grade 2
25. November 11.00: 140 Jahre Berliner Yacht-Club
	 Gründungsempfang im Hotel de Rome

Dezember
7. Dezember 18.00: Skat im BYC
9. Dezember: Advent im BYC
15. Dezember 16.00: Weihnachtsfeier der BYC-Damen

Sie finden in dieser Ausgabe

Termine 					    Seite	 02
Mitteilungen des Vorstands 		  ab Seite	 03
Mitglieder-/ Clubangelegenheiten		  ab Seite	 06
Fortbildung / Ausbildung			   Seite	 11
Jugend - Berichte, Fotos, Mitteilungen	 ab Seite	 13
Regatta - Ergebnisse, Berichte, Fotos 	 ab Seite	 22
Fahrten-/Seesegeln 			   ab Seite	 29
Besondere Boote 				   ab Seite	 31
Club-Veranstaltungen 			   ab Seite	 35
Das interessiert Sie vielleicht		  ab Seite	 50
Die nächsten BYC-Veranstaltungen       	 Seite	 60
Impressum 				    Seite	 61

Teile früherer und dieser Ausgabe BYC-Aktuell 1/07 fin-
den Sie auf unserer Homepage im Internet unter 
	
	 http://www.berlineryacht-club.de
             	http://www.byc-berlin.de

Dort können Sie die zahlreichen Fotos in Farbe anschauen 
und bei Interesse nach Wunsch ausdrucken. 

Titelbild: Absegeln 2006, Fotos: Edgar Gruber
Rückseite: Präsentation Jugendsegeln, Februar 2007
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Mitteilungen des Vorstands

**********************************************

Allen Mitgliedern und Freunden 

des Berliner Yacht-Clubs 

wünschen wir 

eine erlebnisvolle,

 erholsame und erfolgreiche 

Segelsaison 2007. 

**********************************************

Wettfahrthelfer gesucht
Die Durchführung der vorgesehenen Regatten erfordert 
außer präsiser Organisation zu Wasser und zu Lande zahl-
reiche Helfer zur Bewältigung der verschiedenen Aufga-
ben. Fast jedes Mitglied ist geeignet - aber nicht jeder traut 
sich die Mithilfe zu.

Der Regatta-Ausschuss plant deswegen eine Einführungs-
Veranstaltung für Regatta-Helfer-Neulinge. An diesem 
Abend wird die Tätigkeit bei einer Wettfahrt zu Wasser 
und zu Lande vorgestellt und ggf. geübt. Jeder kann sich 
beispielsweise mit der Protokollführung, dem Umgang mit 
der Startuhr und dem Rechner vertraut machen, so dass er 
nicht erst „im Ernstfall“ unter Stress beginnen muss.

Wenn Sie diese interessante Facette des Segelssports ein-
mal erleben wollen - erwiesenermaßen bereitet die Regat-
ta-Helfer-Tätigkeit auch viel Spaß in der Gemeinschaft 
- sind Sie herzlich willkommen!

Einführung am Mittwoch, dem 18. April 18.00 Uhr

Trauen Sie sich, sofern Sie es zeitlich ermöglichen kön-
nen, und melden Sie Ihre Bereitschaft bitte im BYC-Se-
kretariat bei Frau Bartels.

.. daaas ist die Berliner-Yacht-Club-Luft ........
Sie haben es längst bemerkt: seit Anfang des Jahres ist das 
gesamte Clubhaus rauchfreie Zone.
Bitte liebe Raucher, die Sie nun im Freien rauchen: Werfen 
Sie die Zigarettenreste in die dafür vorgesehenen Gefäße 
- bitte nicht einfach auf den Boden. Das Herauspolken der 
Kippen aus dem Kies ist äußerst mühsam! Schwimmwesten

können nur nützen, wenn man sie auch trägt!
Bitte sorgen Sie alle dafür, dass junge Kinder auf dem 
Gelände, insbesondere im Stegbereich korrekt angelegte 
Schwimmwesten tragen - mit der Vorhaltung einer Weste 
im Auto oder Boot ist es nicht getan!

Liebe Regattasegler,
haben Sie vielleicht den Eindruck gewonnen, dass es kei-
nen interessierte, welche Regatta Sie als Berliner Yacht-
Club-Mitglied wo und mit welchem Ergebnis gesegelt 
sind? Glauben Sie etwa sogar, dass es dem BYC egal 
wäre, auf welchem Revier und von wem der Stander des 
Berliner Yacht-Clubs vertreten  wurde? 
Nur so wäre es erklärlich, dass „der Club“ (von einigen 
Ausnahmen abgesehen) wenig, gelegentlich sogar nur 
durch Zufall, über die Regattatätigkeit seiner Aktiven et-
was erfährt.
Daher unsere Bitte an alle Regattaseglerinnen und -segler:
Lassen Sie dem BYC-Sekretariat Ihre Ergebnisse zukom-
men (per Fax, per e-mail, auf einem Zettel ...). Der Verweis 
auf das Internet, in dem einer von uns doch suchen könnte 
(europaweit sämtliche Segelreviere nach Teilnehmern aus 
B 046 durchforsten), ist wenig zweckdienlich. 
Schließlich sind wir doch ein Sportverein!! Der Berliner 
Yacht-Club möchte alle seine Regattasegler am Ende der 
Saison gebührend ehren - nicht nur die „Spitze“, wie man-
che behaupten. Das scheiterte jedoch in letzter Zeit daran, 
dass ......  siehe oben 
Also bitte ab sofort: jede Ergebnisliste muss so schnell 
wie möglich ins BYC-Sekretariat.

Fahrtensegeln im BYC 2006
Wie in den Jahren zuvor bereitet die Fahrten-/Seesegel-
Abteilung eine Zusammenstellung der Reiseberichte 2006 
von BYC-Mitgliedern vor. Eine farbige Kurzfassung wird 
dann wieder in der Ökonomie zur allgemeinen Betrach-
tung ausliegen.

Mitgliederverzeichnis
Das aktuelle Mitgliederverzeichnis liegt im BYC-Sekreta-
riat bei Frau Bartels für Sie bereit.

**************************************

Ansegeln 2007
	

am Samstag, dem 21. April

Wir treffen uns um 10.00 Uhr unter dem Flaggenmast zur 
Begrüßung der neuen Segelsaison. Anschließend findet 
eine Geschwaderfahrt statt, die uns zum VSaW führt, der 
anlässlich seines 140-jährigen Bestehens das Bezirksanse-
geln festlich ausrichtet. 
Bitte beachten Sie hinsichtlich der Einzelheiten die Aus-
hänge - alles wichtige wird dort mitgeteilt

**************************************
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Eingeschränkte Parkmöglichkeit
für Mitglieder auf dem Clubgelände. Bitte beachten Sie, 
dass vor großen Veranstaltungen des Berliner Yacht-
Clubs, im Rahmen des Clubdienstes und weiterer Anlässe 
aus organisatorischen Gründen keine oder nur begrenzte 
Parkmöglichkeiten für PKWs auf dem Clubgelände beste-
hen. Das Ihnen möglicherweise als sehr geeignet erschei-
nende Parkfleckchen wird an diesem Tag nämlich extra 
frei gehalten, weil es anderweitig benötigt wird. Machen 
Sie es bitte den Clubkameraden, die an solchen Tagen die 
undankbare Aufgabe  „Platzdienst“ übernommen haben, 
nicht unnötig schwer, selbst wenn Sie von der Maßnahme 
unangenehm überrascht sind, weil sie den Clubtermin-Ka-
lender verständlicherweise nicht im Kopf haben.

Alle sind aufgefordert
Beachten und behandeln Sie bitte die Dinge im Club wie 
Sie es zu Hause auch tun - der Club „gehört“ uns allen und 
entstehende Kosten treffen uns alle, egal, ob es sich um 
Wasser-, Heizungs- oder sonstige Kosten handelt.
Schließen Sie bitte die Tore des Geländes, die Türen von 
Haus und  Halle sowie die Fenster (besonders abends).

Ölmatten nicht vergessen!
Unser Gelände befindet sich in der Wasserschutzzone, 
daher ist das Unterlegen einer öl-undurchlässigen Plane 
von 1 Meter mal 1 Meter unter den Motorbereich beim 
PKW behördlich vorgegeben. Nicht-Beachtung kann den 
Widerruf der Parkerlaubnis auf dem gesamten Gelände für 
uns alle zur Folge haben. 

Betr.: Verzehrbons
Aus gegebenem Anlass sei hier noch einmal in Kurzform 
das vorgesehene Prozedere im Umgang mit den Verzehr-
bons /„Essensmarken“ beschrieben:
Gemäss Mitgliederbeschluss ist jedes ordentliche Mit-
glied verpflichtet, Verzehrbons für unsere Ökonomie im 
Wert von zur Zeit 120, 00 Euro pro Jahr zu abzunehmen. 
Zusendung der Bons und die Rechnungsstellung erfolgt 
mit der Beitragsrechnung zu Beginn des Jahres.
Die Verwendung der Bons geschieht „Zug um Zug“ bei 
Leistungen der Ökonomie, wobei die Stückelung in 10.00 
Euro Abschnitte die sofortige Zahlung des genossenen 
Bierchens usw. erleichtert (... so lange der Vorrat reicht!).  
Die ihm von den Mitgliedern ausgehändigten Bons über-
gibt der Ökonom dem Schatzmeister und erhält dafür den 
Gegenwert in Bargeld.
Es ist jedem Mitglied selbstverständlich freigestellt anders 
zu verfahren als das „Zug um Zug“- oder „Bons nur gegen 
Leistung“-Prinzip es vorsieht - das ist dann allerdings eine 
persönliche Angelegenheit.
Der Vorstand des BYC hat in der Frage der Verzehrbons 
für die Ökonomie keinen Ermessensspielraum.

Kleiderordnung
Die Badesaison an unserem schönen Kinderstrand ist nicht 
mehr fern. Daher bitten wir folgendes zukünftig zu beach-
ten. Wir sind kein Strandbad! Bade- und Strandbekleidung 
ist im Haus und im Ökonomiegarten unerwünscht, spär-
liche Bekleidung wird als unpassend angesehen. Das gilt 
auch für Sommer 2007!

Anzeige
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Dringende Bitte aus gegebenem Anlass
Auch auf die Gefahr hin, dass Sie uns für unverbesserliche, 
unflexible und knöcherne Bürokraten halten: Änderungen 
Ihrer persönlichen Daten und ähnliches brauchen wir bit-
te schriftlich über das Sekretariat, um Missverständnissen 
vorzubeugen. Es reicht einfach nicht aus, wenn eine derar-
tige Information beispielsweise anlässlich einer Veranstal-
tung, „ganz nebenbei“ einem Vorstansmitglied mitgeteilt 
wird in der Hoffnung, dass die Angelegenheit damit erle-
digt wäre. Wir brauchen es schriftlich!

BYC-Aktuell in bunt
Unsere schwarz/weiße Clubzeitung können Sie auszugs-
weise auf unserer BYC-Homepage mit farbigen Abbil-
dungen anschauen; Sie können beliebig farbig ausdrucken, 
falls Ihnen das eine oder andere der zahlreichen Fotos so 
gut gefällt, daß Sie es besitzen möchten.

Mit 140-Jahre-BYC- Emblem verziert
Für Sie liegen bereit (so lange der Vorrat reicht) bzw. es 
können für Sie Ihren Wünschen/Größen entsprechend be-
stellt werden:

Schirmmütze, weiß			   12,- Euro
T-Shirt, dunkelgrau
	 Emblem vorne, oben, links	 12,- Euro
T-Shirt, hellgrau
	 Emblem vorne, oben, links	 12,- Euro
Polohemd, weiß
	 Emblem am  linken Ärmel		 20,- Euro
mollige Vlies-Kappe
	 in rot oder dunkelblau		  10,- Euro
molliger Vlies-Schal
	 in rot oder dunkelblau		  10,- Euro
Kombination von Kappe und Schal
	 in rot oder dunkelblau		  18, - Euro
	
Ihr Ansprechpartner ist im BYC-Sekretariat Frau Bartels 
oder Frau Thea Deichsel. 

Ausgediente Segel als Sonnenschutz gesucht
Zwischen dem Berliner Yacht-Club und der Tews-Schule 
besteht eine Kooperation, die dazu führte, dass schulische 
Segel-Arbeits-Gemeinschaften bei uns stattfinden.
In dieser Schule sind die Pausenhöfe überwiegend der 
prallen Sonne ausgesetzt. Mit Segeln ließen sich im 
Hochsommer relativ einfach ein wirkungsvoller Sonnen-
schutz    installieren und damit schattenspende Areale für 
die Schulkinder  schaffen.
Wer sein zum Segeln nicht mehr geeignetes Segel für die-
sen guten Zweck spenden möchte, möge es bitte im Sekre-
tariat abgeben. Alles weitere wird von uns veranlasst.

Sicherheit auf dem Wasser
Leitfaden für Wassersportler
Herausgeber: Bundesministerium für Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen

Invalidenstraße 44, 10115 Berlin
Krausenstraße 17 - 20, 10117 Berlin
Telefon: (030) 20 08 0
Fax: (030) 20 08 - 1920, (030) 20 08 - 19 22

Stand: 15. Oktober 2004

Aus dem Inhalt:
Besatzung, Rettungswesten, Rettungsflöße
Das Boot, Ausrüstung
Naturschutz
Vorsichtsmaßnahmen
Erste Hilfe
Verkehrsvorschriften auf den Binnen- und 
	 Seeschifffahrtsstraßen
Dienststellen der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
	 des Bundes
Bundeswasserstraßenkarte
Sichtzeichen, Bezeichnung der Fahrzeuge
Schifffahrtszeichen
Besondere Vorschriften
Nautische Informationen, Wetter und Warnfunk, Nord-	
	 Ostsee-Kanal
Militärische Sperr- und Warngebiete
„Mensch über Bord“, Brandabwehr, Knoten
Wetter
Seenot, Bergung,
Notsignale, Notsignalgebrauch
Badestellen
Adressen, Abkürzungsverzeichnis
Impressum

Kooperation mit der Moser-Schule
Nach den zweijährigen, guten Erfahrungen mit den Segel-
Arbeitsgemeinschaften der Tews-Schule hat der Berliner 
Yacht-Club für die nächste Segelsaison mit einer weiteren 
Schule, der Moser-Schule, eine Kooperation vereinbart.
In der kommenden Segelsaison  findet jeweils am Diens-
tag schwerpunktmäßig Training für die Kinder der Schul-
Arbeitsgemeinschaften Segeln statt.
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Erwin-Lange-Preis – für  besondere Verdienste um 
den Berliner Yacht-Club (Bronze-Relief auf Holz), gestif-
tet anlässlich der 120-Jahrfeier des Berliner Yacht-Clubs 
am 25. November 1987. Vergabe im Wechsel von der Re-
gatta- und der Fahrten-Abteilung. 

Seither sind folgende Damen und Herren des Berliner 
Yacht-Clubs mit diesem Preis geehrt worden:

	 1988	 Manfred Haller
	 1989	 Jürgen Meyer
	 1990	 Siegfried Dehne
	 1991	  ***********
	 1992	 Hans Dieter Werner
	 1993	 Hans Heckmann
	 1994	 Peter Zumholz
	 1995      nicht vergeben
	 1996	 Gila und Horst Bartelt
	 1997	 Eberhard Lusk
	 1998	 Siegfried Dehne
	 1999	 Siegfried Demuth
	 2000	 Anna Burtschell
		  Inge Gleier
		  Brigitte Langosch
		  Petra Swoboda
	 2001	 Thea Deichsel
	 2003	 Heinz Koglin
	 2004	 Hubert Vornholt
	 2005	 Irene Boness
	 2006	 Willi Bröll
	 2007	 Hansjürgen Swoboda

Anläßlich des Captain‘s Dinners wurde der Ehrenpreis 
des BYC, der Erwin-Lange-Preis, dem passionierten Seg-
ler und Organisator Hansjürgen Swoboda verliehen. 
Der erfolgreiche Regattasegler und H-Boot-Fan hat den 
Berliner Yacht-Club auf vielen Revieren vertreten. Er setzt 
sich für ein hohes Niveau in der Berliner H-Boot-Flotte 
ein, u.a. organisiert er z. B. auch Segeltraining. Einer der 
Motoren des Berliner Match-Race-Segelns heißt Hansjür-
gen Swoboda und die jährlich Ende Oktober stattfindende 
International Berlin-Championship of Match-Race for H-
Boot ist „sein Ding“ einschließlich der Organisation (auch 
sein eigenes Schiff und Segel leiht er her) und Sponsoring  
- wobei er großzügig oft das eigene Portemonaie zückt. 



Seite �Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Grafische Darstellungen zur BYC-Statistik, Stand 1. 1. 07
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Mitgliederstruktur, Mitgliederstatus

O	 = ordentliche Mitglieder
AO	 = außerordentliche Mitglieder
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FÖ	 = Fördernde Mitglieder
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Das Logo 140 Jahre BYC
U. v. Paczkowski . www.frame14.de . Logo 140 Jahre BYC . Berlin 09|06
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BYC

140 Jahre Berliner Yacht-Club
60 Jahre am Wannsee

Unter diesen beiden Vorgaben gestaltete die Grafikerin 
Ulrike von Paczkowski (3.Generation BYC) ein Logo, 
das unseren Stander, unser Revier und eine Kompassrose 
zeigt. Es wird  eine Reihe von Gegenständen im Jahre 
2007 verzieren.

1867 wurde in Grünau, im Südosten des heutigen (Groß)-
Berlins, der Berliner Yacht-Club gegründet – fast zeitgleich 
mit dem Verein Seglerhaus am Wannsee im Südwesten 
des heutigen Berlins. Der Altersunterschied beträgt vier 
Wochen; somit ist der VSaW der älteste Segelverein 
Berlins, der Berliner Yacht-Club der älteste Segelclub 
Berlins - beide  140 Jahre alt.

Durch die Fusion mit dem 1947 am Wannsee gegründeten 
Segler Verein Wannsee wurde der heimatlose Berliner 
Yacht-Club mit Gastrecht beim VSaW  sozusagen vor 60 
Jahren am Wannsee ansässig und ist inzwischen durch den 
Erwerb des Grundstücks auch endgültig hier sesshaft. 

140 Jahre Berliner Yacht-Club
geplante Vorhaben und Veranstaltungen für BYC-Mit-
glieder und Freunde des Berliner Yacht-Clubs

Am Samstag, dem 16. Juni: eine Dampferfahrt rund um 
die Müggelberge, die uns insbesondere auch in die Ge-
wässer führen soll, welche für die BYC-Clubgründer und 
deren Nachfahren bis zum Ende des zweiten Weltkrieges 
das Heimatrevier bildeten.

Am Sonntag, dem 25. November: ein Gründungs-Emp-
fang im Hotel de Rome.

Bei weiteren traditionellen Festlichkeiten - Ansegeln, 
Pfingsten, Opti-Eltern-Regatta - ist eine familien- und ju-
gendfreundliche „Erweiterung“ vorgesehen. Beachten Sie 
bitte die Aushänge!

Mit dem Jubiläums-Logo verzierte Bekleidung (unter-
schiedliche T-Shirts, Polohemd, Schirmmütze, Schal-
Mützenkombination) 
und eine Sonderausgabe von BYC- Aktuell „140 Jahre 
Berliner Yacht-Club - 60 Jahre am Wannsee“ wurden am 
11. März bei einem Umtrunk präsentiert und liegen für Sie 
im Club zum Bestellen /Abholen bereit.

An die Mitglieder des 140-Jahre-Auschusses ein großes 
Dankeschön! Aus vielfältigen, ideenreichen Vorschlägen 
entstand diese Planung. Uns allen wünschen wir gutes Ge-
lingen und den Teilnehmern viel Vergnügen.

Der Kalender Berliner Yacht-Club 2007 wurde von Rita 
Weickgenannt aus Segelfotos der 20er zusammengestellt.
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Heute
Vorstellung des Berliner Yacht-Clubs in Stichworten

Damals
Zur Geschichte auf unserem Gelände seit 1920

Das Jahr im BYC
Von Ansegeln bis Abslippen

Das Logo 140 Jahre BYC
U. v. Paczkowski . www.frame14.de . Logo 140 Jahre BYC . Berlin 09|06
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Sonderausgabe BYC-Aktuell März 2007
Auf 242 Seiten haben Clubmitglieder für Sie Interessantes 
über den Berliner Yacht-Club zusammengetragen. Ges-
tern und heute sind in Wort und Bild von 74 Autoren im 
Alter zwischen 6 und 89 Jahren beschrieben. Auf 498 Ab-
bildungen findet jeder Betrachter vermutlich etwas, das er 
bis dahin noch nicht kannte.

Dieses Gemeinschaftswerk von zahlreichen Mitgliedern 
des Berliner Yacht-Clubs liegt für Sie im BYC-Sekretariat 
zum Abholen bereit.

Inhaltsverzeichnis der Sonderausgabe

Einführung - Vorworte
Autorenverzeichnis

Heute
Vorstellung des Berliner Yacht-Clubs in Stichworten

Das Jahr im Berliner Yacht-Club
Ansegeln
Absegeln
Verzeichnis

Damals
Was auf unserem Gelände seit 1900 geschah
Mündliches - aufgeschnappt und aufgeschrieben
Heimatloser Berliner Yacht-Club 
Segler-Verein Wannsee und die Fusion
Neubeginn. Es geht wieder los
Verzeichnis
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Fortbildung im BYC 

während der Wintermonate

Ein umfangreiches Angebot an Fortbildungs- und Infor-
mationsmöglichkeiten hat während der Wintermonate bei 
den Mitgliedern ein großes Echo gefunden.

Zu folgenden Themen fanden interessante und informa-
tive Veranstaltungen für die Mitglieder des Berliner Yacht-
Clubs und deren Freunde statt.:

Astronomische Navigation - 6 Termine
Großkreisnavigation, Grundlagen, Höhendifferenzverfah-
ren St. Hilaire, Rechenwege, HO-Tafeln, Sextant.

Medizin an Bord
Basismaßnahmen der Reanimation, chirurgische Notfäl-
le an Bord, Mann über Bord (Unterkühlung, Lagerung), 
Bord-Apotheke, praktische Übungen in Gruppen.

Wetterkunde - ein Tagesseminar
für Regatta- und Fahrtensegler.

Spleiß-Abend
Tauwerkmaterialien, Spleißen von geschlagenem / ge-
flochtenem Tauwerk mit und ohne Mantel (Dynema).

Schleifen, Polieren, Lackieren
Techniken, Demonstation und praktische Übungen.

Von Berlin nach Istanbul in 134 Tagen  
Reisebericht über 3960 km Flussfahrt / 966 km Seefahrt.

Reise zu den Lofoten 
Reisebericht - von Kiel zu den Lofoten und zurück.

Berlin - Ostsee auf eigenem Kiel
Informationsabend für alle, die mit dem Gedanken spie-
len, auf eigenem Kiel an die Ostsee zu fahren. Vorgestellt 
werden in Wort und Bild der Weg über die Oder nach Stet-
tin und die Alternative nach Lübeck / Travemünde.

Taktik des Match-Race-Segelns
an mehreren Abenden.

„Tun Sie was, wenn einer nicht mehr atmet! Es ist sowieso 
nur wenig, was Sie tun können, aber das müssen Sie tun. 
Haben Sie keine Angst, was falsch zu machen! Toter als 
tot kann keiner sein - aber Sie können ihm vielleicht das 
Leben retten!“

Das war die Botschaft des Abends, die uns der Rettungs-
mediziner, Dr. Hendrik Kühne vermittelte, ehe er uns 
fachmännisch am Phantom anleitete.

Und noch etwas besonders wichtiges unter all den wich-
tigen Mitteilungen: kein Fall sei ihm bekannt, in dem je-
mand wegen „falscher“ Erster Hilfe verklagt worden wäre, 
wohl aber viele Fälle, in denen  unterlassene Hilfeleistung 
zu Konsequenzen geführt hätte.

Geplante Veranstaltungen:

Einführungs-Abend für Regattahelfer am 18. April
Demonstration und praktische Übung aller Tätigkeiten, 
die von den Regattahelfern an Land und auf dem Wasser 
erwartet werden.

Wie kann man die BYC-Homepage optimal nutzen?
Für diejenigen, die mit diesem Medium vielleicht noch 
nicht so gut umgehen können, wird eine sachkundige An-
leitung erfolgen.
Termine werden noch bekannt gegeben.
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Liebe Mitglieder des Berliner Yacht-Clubs!

Gestalten auch Sie unsere Club-Mitteilungen,
indem Sie gelegentlich einen Beitrag in Bild oder Wort einbringen!

Hier wäre Ihr interessanter Bericht zu lesen.
Hier könnten Ihre Fotos angeschaut werden und viele Betrachter erfreuen.

Hier wäre ein Forum für fachliche Artikel.
Hier wäre Raum für die Wiedergabe relevanter Mitteilungen, die Sie 

in der Presse gefunden haben (bitte mit exakter Quellenangabe).
Hier wäre der richtige Ort für Mitteilungen, Anregungen, Vorschläge.

Hier wären Literatur-Empfehlungen sehr willkommen.
Hier ist der richtige Platz für alles, 

was mit der Segelei und dem Club zu tun hat.
  

Wir danken allen, die BYC-Aktuell bisher mit Fotos, Berichten und Artikeln bedacht haben. 
Auch zukünftig hoffen wir auf weitere zahlreiche Beiträge vieler Mitglieder.

**********************************************************************************

Wenn Sie Beiträge auf elektronischem Wege übermitteln wollen, bitten wir Sie folgendes zu beachten: Die elektronischen 
Fotos bitte nicht in den Text einbauen, sondern in einem separaten Verzeichnis abspeichern. Die Fotos bitte nummerieren und 
an der Stelle im Text, wo das Foto erscheinen soll, bitte einen Verweis anbringen und die Nummer des Fotos nennen (z. B.: 
hier Bild/Foto/Abbildung Nr. 1). Danke!

**********************************************************************************

An alle Jugendlichen und diejenigen, die mit ihnen zu tun haben!

Ihr erlebt so viel mit und durch Eure Segelei und ihr könnt so manches erzählen, nicht wahr? 
Das interessiert andere auch. Berichtet doch mal, malt ein Bild, schiesst ein Foto, 

schreibt eine Segelgeschichte und und.....,
dann gebt das Werk an BYC-Aktuell

über den Clubbriefkasten, über das Sekretariat,
per Fax oder per e-mail.

Jeder, der einen Beitrag zum Thema Jugendsegeln liefert, wird anlässlich der Jugend-
Jahreshauptversammlung mit einem kleinen Geschenk bedacht.

Macht euch an die Arbeit!
Änderungen durch uns werden nur mit eurem Einverständnis vorgenommen.

Wir freuen uns schon auf euren Beitrag!



Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007Seite 12

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Jahresabschluss-Veranstaltung 2006 
der BYC-Jugendabteilung.

Im offiziellen Teil wurden die Leistungen aller unserer 
Jungsegler vorgestellt. Alle Anwesenden erhielten Sach-
preise mit Club-Emblem.

Aus den Trainingsgruppen des Berliner Yacht-Clubs wur-
den folgende Jungsegler ausgezeichnet:

	 Optimist C:	 Jonas Gothe
	 Optimist B:	 Max Nickel
	 Optimist A:	 Nikolas Warminski
	 420er:		  Moritz Bruhns
			   Victoria Warminski

Fotos: Joachim Warminski
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Nach der Preisverteilung ging es zum reich bestückten 
Kuchenbuffet und ans Werken. Jedesmal bereiten die Or-
ganisatoren neue Bastelarbeiten derart umsichtig vor, dass  
sie an dem Nachmittag fertig gebaut werden können. Grö-
ßere und Kleinere halfen sich gegenseitig und lernten sich 
dabei kennen. Am Schluss konnte das Werk stolz mit nach 
Hause genommen werden: in diesem Jahr ein Floß oder 
ein Pfefferkuchenhaus.

Trotz der winterlichen Jahreszeit kam das Segeln nicht zu 
kurz: Höchst intensiv wurde im Saal wettkampfmäßig ge-
segelt - an den Laptops rauchten die Köpfe.

Mit dieser vorweihnachtlichen, jahresabschließenden Ver-
anstaltung durften alle zufrieden sein und sie können der 
nächsten Jugend-Segel-Saison gespannt entgegensehen.
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Anzeige



Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007Seite 16

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Bericht zum Herbstpokal 2006 in Schwerin

Am 28. und 29. Oktober 2006 fand der diesjährige Herbst-
pokal in Schwerin statt. Es war eine sehr gute nationale 
wie internationale Beteiligung. 

Am Start waren insgesamt 300 Optimisten. In der Opti-
misten Klasse „A“ starteten 179 Segler.

Am Samstag fuhren wir bei diesigem Wetter und leichtem 
Nieselregen drei Wettfahrten. Es waren 2 - 3 Bft, gute Se-
gelbedingungen, aber bitterkalt. 

Für mich lief der erste Wettfahrttag relativ gut. Ich segelte 
eine 3. Platz und eine 14 Platz. In der dritten Wettfahrt 
kam ich am Start nicht weg und dann drehte der Wind 
auch noch gegen mich, sodass ich mit einem 74 Platz mei-
nen Streicher eingefahren hatte.

Am Sonntag sollten weitere 3 Wettfahrten gesegelt wer-
den. Der Wind hatte erheblich aufgefrischt, auf 4 - 6 Bft. 

Die erste Wettfahrt lief gut und ich belegte den 17. Platz. 
Danach zogen sehr sehr dunkle Wolken heran und in den
Böen ging jetzt zwischenzeitlich auch schon mal eine 
„Sieben“ durch. Gewitter nahte und die Regatta wurde 
abgeschossen.

Insgesamt belegte ich den
24. Platz und wurde 3. in der U 12 Wertung.

Nach nunmehr 15 gesegelten Regatten in dem Jahr 2006 
und dem letzten erfolgreichen Wochenende bin ich mit 
meiner Saison sehr zufrieden (Platz 54 in der Deutschen 
Rangliste) und freue mich, nun meinen Optimisten für 
dieses Jahr in den Winterschlaf bringen zu können.

Euer Jan Nürnberger, 11 Jahre alt
GER 11596 „take off“
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Sie lieferten einen oder mehrere Beiträge zum 

Thema

Jugendsegeln

für unsere Mitgliederzeitung 
BYC-Aktuell

Fedor Bock, März 2006

Mit Berichten, Fotos oder Zeichnungen haben zahlreiche 
Jugendliche, deren Eltern und weitere dafür gesorgt, dass 
die Mitglieder des Berliner Yacht-Club etwas über die Ju-
gendabteilung und deren Aktivitäten erfahren.

Fedor Bock, Monika Bock, 
Moritz Bruhns, Edgar Gruber, 

Karola Gruber, Michael Helm, Alexander Kiesel, 
Hans Ledwa, Gabriele und Hans Ledwa, 

Dirk Lorenz, Britta Müller, Jan Nürnberger, 
Pia Nürnberger, Christian Raabe,  Hanne Schaadt-Venus, 

Fenja Valentien, Lika Valentien, 
Niclas Valentien, Vincent Venus, Yannic Venus, 

Annette Warminski, Joachim Warminski, 
Nikolas Warminski, Valentin Warminski, 

Victoria Warminski und Oliver Witte

haben uns einen oder auch mehrere Beiträge zukommen 
lassen, über deren „Veröffentlichung“ sich viele Mit-
glieder  gefreut haben. 

Allen „Lieferanten“ sei an dieser Stelle dafür gedankt. 
Gleichzeitig werden sie herzlich gebeten, zukünftig gele-
gentlich wieder einen Bericht zu schreiben und Fotos oder 
Zeichnungen zur Verfügung zu stellen.
					     Gesa Gruber

Anzeige
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Jahreshauptversammlung 

der Jugendabteilung - Wahlergebnis
am Samstag, dem 10. März 2007

Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Jugendabtei-
lung wurden von den stimmberechtigten (laut Jugendord-
nung 12-jährig und älter) Jugendlichen neu gewählt:
	
	 der Jugendleiter - bisher Christian Raabe, 
	
	 sein Stellvertreter - bisher Jochen Wohlfeil, 
	
	 der Jugendsprecher - bisher Heiner Wilkens, der 	
	 jedoch dem Jugendalter entwachsen ist,

	 und die Angehörigen des Jugend-Ausschusses, 	
	 die Mitglieder im Berliner Yacht-Club sein müs-	
	 sen,

Den Ausscheidenden sei auch an dieser Stelle vom Vor-
stand des Berliner Yacht-Clubs für ihr Engagement in der 
Jugendarbeit gedankt. 

Hier das Ergebnis der Neuwahlen:

	
	 Jugendleiter 
	 Christian Raabe
	
	 stellvertretende Jugendleiterin 
	 Lika Valentien

	 Jugendsprecher 
	 Valentin Gebhardt

	 Jugend-Ausschuss
	 Susan von Bühlow
	 Hanne Schaadt-Venus
	 Annette Warminski
	 Horst Zimmermann
	 Ute Höpfner
	 Alexander Kiesel
	 Valentin Gebhardt

Wir danken für Ihre Bereitschaft! Für alle Unterneh-
mungen wünschen wir Ihnen breite Unterstützung und 
vollen Erfolg!

Anzeige
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Bericht zur 56 th Ciutat de Palma Trophy 

2006 auf Mallorca

Am 6. Dezember 2006 gegen 4:00 Uhr in der Frühe fuhr 
Papa mich zum Flughafen Schönefeld, von da aus ging 
es dann nach Palma de Mallorca. Am Flughafen traf ich 
Svenja Weger, PYC, Lasse Gülzow, SCG und Luise Schu-
mann, PYC. 

Gegen 11:00 Uhr landeten wir in Palma de Mallorca. Wir 
fuhren mit einem Taxi in den Hafen und nahmen unsere 
Boote entgegen. Am Nachmittag ging es zum Training auf 
das Wasser, wir hatten schönen Wind -6 bft- und ein bis 
zwei Meter hohe Wellen. 

Am nächsten Morgen begann die Regatta. Gegen 18:00 
Uhr kamen wir wieder in den Hafen. Für mich lief es nicht 
so toll mit einem Platz 37, 53 und 49 von 376 Teilnehmern 
aus 13 Nationen. 

Am 8. Dez. 2006 war leider kein Wind, demzufolge hatten 
wird Startverschiebung. Da an diesem Tag auch kein Wind 
mehr einsetzte, haben wir eine Shoppingtour in Palma un-
ternommen.

Am nächsten Tag hatten wir schönsten Sonnenschein und 
Wind mit 3 bis 4 bft. Heute fuhr ich richtig gut! Ich be-
legte in der 4. Wettfahrt Platz 4 und in der 5. Wettfahrt 
Platz 7. Über diese Ergebnisse habe ich mich sehr gefreut 
und konnte mit meinen Freunden bei schönem Wetter ei-
nen lustigen Abend im Hotel verbringen. 

Am 10. Dez. 2006 war um 7:00 Uhr die Nacht um. Wir 
gingen zum Frühstück und fuhren sofort in dem Hafen. 
Heute war ausgesprochen viel Wind um die 6 - 7 bft und 
eine Welle von ungefähr zwei Metern. Der Tag wurde nach 
langem Warten leider wegen Starkwind abgebrochen. 

Jedoch fuhren alle Deutschen und noch einige andere Na-
tionen zum Training aufs Mittelmeer. Es war echt super 
Wind und wir hatten richtig viel Spaß. 

Am letzten Wettfahrttag kam erneut keine Wettfahrt zu-
stande. Das Meer ruhte und hatte immer noch eine wahn-
sinnige Welle vom Vortrag. 

So blieb es bei den fünf Wettfahrten und ich belegte Platz 
68. Am nächsten Morgen flogen wir wieder nach Hause. 

Es war richtig schön auf Mallorca! Gruß Pia

Pia Nürnberger, Optimist A, 13 Jahre alt
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Familiensportmesse für den Südwesten
am Sonntag, dem 18. Februar 2007

Alle Sportvereine der Region Südwesten Berlins waren 
eingeladen, in einer Lichterfelder Sporthalle ihre Sportart 
zu präsentieren - so auch der Berliner Yacht-Club.

Unser Jugendtrainer, Alexander Kiesel nahm die Organi-
sation in die Hand. Er verständigte die Jugendlichen und 
packte einen sauber geschrubbten Opti samt Zubehör ein, 
Beamer, Video-  und sonstiges Informationsmaterial nicht 
zu vergessen. Alles wurde dann im Handumdrehen von 
fleißigen Händen aufgebaut bzw. zum Laufen gebracht. 
Zu den Vorbereitungen gehörte auch ein umfangreiches 
Backprogramm - gemeinsam verzehrten alle die zahl-
reichen selbst gebackenen Kuchen. 

Und so trafen sich fast alle Mitglieder der Jugendabtei-
lung und Eltern an einem sonnigen Februarsonntag, um 
das Segeln, unseren Verein, insbesondere aber unsere Ju-
gendarbeit vorzustellen. In halbstündigen Abständen prä-
sentierten sich die verschiedenen Sportarten - wir waren 
um 12.00 Uhr „dran“. Auf diese Weise erfuhren unsere 
Jugendlichen bestimmt allerhand über Sport, was sie bis 
dahin nicht gewusst haben. 

Allen Beteiligten ein „Danke-schön“!! 

Foto: Edgar Gruber
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Miami 2007

Noch früher als im letzten Jahr begann für uns die 
Segelsaison 2007...

Bereits in der ersten Januarwoche machten wir uns auf 
den Weg nach Miami, Florida um dort erst an der Olympic 
Classes Regatta und dann an der Nordamerikanischen 
Meisterschaft teilzunehmen. Schon vor unserer Abreise 
stand fest das der Schwerpunkt für den fast 4-wöchigen 
Aufenthalt im Testen von Segeln und der Erkundung 
des Reviers liegen sollte, denn im Januar 2008 wird am 
selben Ort die Weltmeisterschaft stattfinden, bei der es im 
olympischen Jahr hoch her gehen wird.

Zusammen mit unseren Trainingspartnern aus England, 
trainierten wir und testeten neue und alte Segelschnitte 
bevor die Rennen losgingen.

Die erste Regatta verlief relativ gut wir schafften es als 
sechste ins Medalrace zu kommen. Insgesamt ersegelten 
wir einen respektablen 5. Platz in einem, wie immer, 
sehr internationalem Feld. Ulli hatte sich 2 Tage vor 
Regattabeginn den großen Zeh gebrochen und so waren 
wir etwas gehandicapt. Trotz eines Frühstarts, bei dem wir, 
wie sollte es anders sein, erster an der Luvtonne waren, 
segelten wir eine gute Serie.

Bei der nordamerikanische Meisterschaft erreichten wir 
Platz 8. Die Bedingungen waren sehr schwierig und auch 
der Wind hatte seine ganz eigene Vorstellung von „Konstanz 
in Richtung und Stärke“. Trotzdem gewannen wir  bei der 
Nordamerikanischen Meisterschaft zwei Rennen. Eines 
davon nur um Haaresbreite vor unseren Trainingspartnern 
aus England, die bei den letzten Olympischen Spielen die 
Goldmedaille gewonnen haben.

Sowohl in der ersten als auch in der zweiten Regatta 
wurden wir von der Jury angeflaggt und mussten unsere 
Kringelkünste unter Beweis stellen, wir hoffen das dies 
nicht zu einer Tradition wird... Trotz allem sind wir mit 
unseren Trainingregatten sehr zufrieden und wissen nun 
was beim nächsten Training in Palma zu tun ist und auf 
welchem Stand die anderen Teams sind. 

Bei unserer Rückkehr aus Amerika wurde gerade die 
neue ISAF-Weltrangliste  veröffentlicht und wir sind 
vor Stolz fast geplatzt, denn wir stehen momentan auf 
Platz 1. Die Neuzusammenstellung des Teams nach 
der Weltmeisterschaft im letzten Sommer und das 
viele Training hat sich also doch gelohnt. Durch unsere 
guten Ergebnisse bei der WM und EM und konstanten 
Leistungen bei den Worldcups im letzten Jahr haben wir es 
nach ganz oben geschafft, und damit wir unsere Leistung 
noch verbessern können, beginnen wir bald wieder - nach 
einer kurzen Pause, in der ich meine Klausuren schreibe 
- mit dem Training auf Palme de Mallorca.

Bis bald!

Ute Höpfner

Text zum Bild:
Auch Kielbootsegeln kann eine nasse Angelegenheit sein 
- und das ist kein gestelltes Foto - es spritzt wirklich so.
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Ausgewählte Regatta-Ergebnisse der nomi-
nierten BYC-Segler für die BYC-Ehrenpreise 2006

	 bester jugendlicher Vorschoter
	 bester jugendlicher Steuermann 
	 bester Vorschoter
	 bester Steuermann

Jugendliche Vorschotleute:

Einsteigerin bei den 420ern: Victoria Warminski, 
			          14 Jahre alt 
6. Platz		  Spandauer Eis-Cup
18. Platz		 Saubucht-Rennen		 28 Teiln.
18. Platz		 PSV-Regatta
23. Platz		 Berliner Meisterschaft	 32 Teiln.

Victoria segelt gemeinsam mit Umsteiger Moritz Bruhns

Piratseglerin Annika Jähnig, 18 Jahre alt
 
8. Platz		  Jugendwettfahrten
7. Platz		  Wannseepokal SVO3
12. Platz		 Berliner Meisterschaft

420er-Segler Florian Zimmermann, 15 Jahre alt

8. Platz		  Wannsee-Pokal		  31 Teiln.
100. Platz	 Kieler Woche		  155 Teiln.
8. Platz		  IDJM 2006		  109 Teiln.
6. Platz 		  Rahnsdorfer Pokal	 59 Teiln
und viele weitere Regatten ist er gesegelt..

Florian Zimmermann segelt mit Florian Schlitter, PYC

Jugendliche Steuerleute:

Opti-A-Segler Jan Nürnberger, 11 Jahre alt

77. Platz	  	 Intercup Warnemünde
105 Platz	 Dänische Meisterschaft	 170 Teiln
117 Platz	 IDJüM-Kiel		  260 Teiln.
20. Platz		 BJü Meistersch.		  78 Teiln.

Opti-A-Segler Nicolas Warminski, 12 Jahre alt

7. Platz		  Opti-Müggel-Cup
5. Platz		  Opti-Cup Storkow
9. Platz		  Pfingstfestival VSaW	 127 Teiln.
16. Platz		 Gothen-Cup

Vorstellung und Preisvergabe

anlässlich

des Captain‘s Dinners 2007
am 24. Februar 2007
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Vorschoterinnen / Vorschoter:

Nina Grunow, Match-Race
(beruflich bedingt z.Zt. skandinavisch vereinnahmt und 
leider nicht anwesend)

2. Platz in der Weltrangliste Match-Race / Damen

Sten Höpfner, Tornado
(leider nicht anwesend)

3. Platz Berliner Meisterschaft, Tornado
5. Platz Grömitzer Auftakt, Tornado
7. Platz DM, Tornado

Ute Höpfner, Yngling

2. Platz bei der Weltmeisterschaft Yngling
3. Platz bei der Europameisterschaft Yngling

Opti-B-Segler Max Nickel, 13 Jahre alt

1. Platz		  TGW			   60 Teiln.
1. Platz		  Beetzsee			  42 Teiln.
2. Platz 		  Opti-Regatta Werbellinsee	53 Teiln.
22. Platz 	 Pfingstfestival VSaW	 127 Teiln.
6. Platz		  BJüMeistersch.		  130 Teiln.
10. Platz		 Opti-B-Rangliste Berlin	 146 Plätze
24. Platz		 Opti-Rangliste		  248 Plätze

Opti-A-Seglerin Pia Nürnberger, 13 Jahre alt

18. Platz		 Intercup Warnemünde
55. Platz		 Dänische Meisterschaft	 170 Teiln.
43. Platz		 IDJüM Kiel		  260 Teiln.
1. Platz		  Opti-Cup Scharmützelsee

Robert Rothe, 505er
(leider nicht anwesend)

4. Platz bei der DM 505er
5. Platz beim Euro-Cup
11. Platz in der Vorschoterrrangliste 505er 
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Steuerfrauen/Steuermänner

Vorab die Nominierungen zweier Segler der Sonderklas-
se: DN-Eissegler:

Andreas Bock - uns als H-Bootsegler wohlbekannt
(der Eissegelei wegen nicht anwesend)

5. Platz WM- Deutschland/Schweden DN
5. Platz der Weltrangliste DN
3. Platz der deutschen Rangliste DN.

Mathias Grothues-Spork
(der Eissegelei wegen nicht anwesend)

9. Platz WM Deutschland/Schweden DN-
35. Platz der Weltrangliste DN
6. Platz „Western Challenge“ DN, 54 Teilnehmer

Uta Koch, Korsar
(leider nicht anwesend)

7. Platz IDM, Korsar
4. Platz Wannsee-Pokal, Korsar
2. Platz Travemünder Woche, Korsar

Axel Oberemm, Korsar

1. Platz Kehraus Steinhude, Korsar
2. Platz Wannsee-Pokal, Korsar

Hans-Jürgen Swoboda, H-Boot

8. Platz DM, H-Boot
2. Platz Warnemünder Woche, H-Boot
10. Platz in der deutschen Rangliste, H-Boot

Helen Fischer, 505er

2. Platz Berliner Meisterschaft, 29 Teilnehmer
3. Platz IDM, 51 Teilnehmer
10. Platz Kieler Woche, 51 Teilnehmer
49. Platz WM, 111 Teilnehmer, 1. Platz Damencrew
	 und damit Damen-Weltmeisterin 505er
12. Platz Preworlds/Englische Meistersch., 69 Teiln.
5. Platz Int. Französische Meistersch., 51 Teiln.
7. Platz in der Rangliste 505er, bei 90 Plätzen.

Die Ehrenpreise 2006 
des Berliner Yacht-Clubs erhielten:

Andreas Bock
Sonderpreis

Florian Zimmermann
Bester jugendlicher Vorschoter

Pia Nürnberger
Beste(r) jugendliche(r) Steuermann/Steuer-

frau

Ute Höpfner
Beste(r) Vorschoter/Vorschoterin

Helen Fischer
Beste(r) Steuermann/Steuerfrau

Wegen seiner Verdienste um den BYC
wurde der Erwin Lange Preis verliehen an

Hans-Jürgen Swoboda
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BYC-Mittwoch-Regatta 2007

Termin		  Startmodus	 Wettfahrtleitung

2. Mai 		  Fleet Race	 Christine Schmidt
9. Mai		  Känguru		 Martin Cyran
16. Mai		  Fleet Race	 Heinz Niggemeyer
23. Mai		  Känguru		 ?
30, Mai		  Fleet Race	 ?
6. Juni		  Känguru		 Martin Cyran
13, Juni		  Fleet Race	 ?
20. Juni		  Känguru		 ?
27. Juni 		 Fleet Race	 ?
4. Juli		  Känguru		 ?
11. Juli		  Fleet Race	 Rolf Schlegel
		
		  Ferien 12. Juli bis 25. August 2007

29. August 	 Känguru		 ?
5. September	 Fleet Race	 Alex Brandmeier
12. September	 Känguru 	 ?

Wie Sie sehen, werden noch Wettfahrtleiter/innen gesucht. 
Bitte melden Sie sich bei Marion Schnurbus.

BYC-Mittwoch-Regatta 2007

Auch diese Segelsaison sind wieder 14 Termine geplant, 
je 7 mit Fleet-Race-Start und je 7 mit Känguru-Start. Für 
6 Termine haben sich schon Wettfahrtleiter gemeldet. Die 
Organisatoren bitten um weitere Meldungen und Eintrag 
im Aushang am Mittwoch-Regatta-Board.

Wettfahrtleitung und Helfer haben am 
	
	 am Mittwoch, dem 18. April ab 18.00 Uhr

die Möglichkeit sich zu informieren und zu üben. Unsere 
Mittwoch-Organisatoren haben alles derartig gut vorbe-
reitet, dass man bei Bedarf nur in die Mittwoch-Tasche zu 
greifen braucht - und schon hat man das Gewünschte.

Die Teilnehmer an der BYC-Mittwoch-Regatta müssen 
bitte vor Wettfahrtbeginn eine ordnungsgemäße Meldung 
abgeben. Über die beiden verschiedenen Startverfahren 
sollten sie sich informieren, außerdem sollten sie die 
Yardstick-Zahl für ihr Schiff kennen.

Anzeige
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Fleet-Race Start oder Känguru. Känguru??

Wer oder was ist denn hier Känguru??

Was hat denn das australische Beuteltier auf unserer Mitt-
woch-Regatta zu suchen? Kann denn ein Känguru über-
haupt schwimmen? Segeln kann es doch bestimmt nicht!
Ist der Preis, um den gesegelt wird, ein Känguru?

Alles ganz falsch!!

Ein Segler, der lange Zeit in Australien verbracht und von 
seinen Freunden deswegen den Spitznamen Känguru er-
halten hatte, gilt als Erfinder dieses Startverfahrens bei 
Yardstickregatten, bei dem vorher - als vor dem Start ge-
rechnet wird - und nicht erst nach dem Zieldurchgang. 

Unter Berücksichtigung der geplanten Segelzeit starten 
die Boote ihrer Yardstickzahl entsprechend zeitversetzt: 
die langsamsten zuerst, die schnellsten zuletzt. Wären alle 
Teilnehmer gleich gute Segler, müssten sie alle gleichzei-
tig die Ziellinie passieren. Tun sie aber erfahrungsgemäß 
nicht. Der Zieldurchgang gestaltet sich in der Regel aller-
dings recht zügig.

Die Segler der schnellen Boote lieben dieses Startverfah-
ren gar nicht sonderlich, denn sie kommen mit Sicherheit 
in den Genuss der abendlichen Flaute, während sie beim 
Fleet-Race Start oft schon im Ziel ober zielnah sind, wenn 
der Wind nachlässt.

Die Segler der langsameren Boote jedoch schätzen an die-
sem Startverfahren, dass sie in der Regel recht ungestört 
und pünktlich über die Startlinie gehen können.

Auf jeden Fall ist die Yardstickzahl und ihre Berechtigung 
ein Dauerbrenner in der Diskussion - betrachte man sie 
eben einfach als ein Gentlemen-Agreement!

Anzeige

DÖRSCHNER & MÜLLER
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Fahrtenpreise des Berliner Segler-Verbands

Am Freitag, dem 9. März vergab die Fahrtenabteilung 
des Berliner Segler-Verbandes die Preise für die im Jahre 
2006 durchgeführten Seereisen für Mitglieder der Berliner 
Segel-Vereine. 

Acht Mitglieder des Berliner Yacht-Clubs hatten sich den 
Ausschreibungsbedingungen entsprechend an diesem 
Wettbewerb für 2006 beteiligt und die erforderlichen Un-
terlagen eingereicht. Alle acht Teilnehmer des Berliner 
Yacht-Clubs wurden ausgezeichnet.

Die Fahrten-Abteilung des Berliner Yacht-Clubs bereitet 
wie jedes Jahr eine Zusammenstellung aller Reiseberichte 
unserer Fahrtensegler vor. Diese wird Ihnen demnächst 
vorliegen und Sie können - bequem irgendwo sitzend aus 
zweiter Hand Fahrtensegeln pur erleben; so spannend liest 
sich das, was unsere Clubkameraden über ihre Zeit auf 
See und rundherum zu berichten wissen.

Folgende Mitglieder des Berliner Yacht-Clubs 
erhielten Preise des Berliner Segler-Verbands

 
für den Bereich Küste:

Thomas und Sabine Kleisch 		  in Bronze
Hartmut Begemann, Doris Morgenroth 	 in Silber
Prof. Dr. Hartmut und Edeltraut Brandt 	 in Gold
PD Dr. Wolf S. Richter, Dr. Katja Fälber 	 in Gold

für den Bereich See:

Rainer und Monika Lorenz		  in Silber
Heinz Niggemeyer, Petra Löcker		  in Silber
Renate und Paul Uwe Pfeiffer-Nieguth	 in Gold
Peter und Herta Steinberg			   in Gold

Herzlichen Glückwunsch!

Anzeige
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Von Hafen zu Hafen
Wanderpreis

für den erfolgreichsten Verein im Fahrtenwettbewerb des BSV
gestiftet vom Segler-Verein Stössensee e.V. 1996 -2005

Diesen Pokal hat die Fahrtenabteilung des Berliner Yacht-
Clubs bereits mehrfach gewonnen
			   1997
			   1999
			   2000	
			   2001
			   2002

Danach wurde der Pokal erneut dreimal in Folge an den 
Berliner Yacht-Club verleihen
		  2004
		  2005
		  2006
und damit verbleibt der Preis bei der Fahrtenabteilung des 
BYC und wir durften/mußten einen Preis neuen stiften.
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aus: die Gartenlaube, 1887

Vor 120 Jahren

Tja, das waren noch Winter in Berlin
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Aus Yacht, No 2, Januar 2007, Seiten 58 bis 80

Günstiger Segeln

Die besten Spartips für Eigner, Einsteiger 
und Charterer

„Selber lesen, das macht schlau!“
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Noch ein Oldtimer im Berliner Yacht-Club:

Drachen G 36, WOGE IV

Baujahr 1935
Abeking & Rasmussen

Fotos: Egbert Idler
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Damenweihnachtsfeier 2006

Nun zum 35. Mal, haben wir uns zur Weihnachtsfeier ge-
troffen und wie ich hoffe, mit Freude und Frohsinn unsere 
alten Weihnachtslieder gesungen!

Nachdem wir den üblichen Kaffeeklatsch beendet hatten, 
ging es ans Julklapp – Geschenke auspacken!
Zwischendurch haben einige Damen lustige und auch 
nachdenkliche Geschichten vorgelesen.

Dann haben wir mit großem Appetit Gänsebraten mit den 
dazugehörenden Beilagen genossen, und anschließend 
den Abend ausklingen lassen.

Möge es uns noch lange Zeit vergönnt sein, das Weih-
nachtsfest miteinander begehen zu können!

Auch freuen wir uns, auch die Damen der neuen Mit-
glieder zahlreich zur nächsten Damenweihnachtsfeier be-
grüßen zu können!

Eure Ingrid Wendelstadt

Fotos: Gesa Gruber
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Ein Museumsbesuch im Winter
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Am späten Nachmittag des 11. Januar 2007 trafen sich 50 
kunstinteressierte Mitglieder des Berliner Yacht-Clubs im 
Bodemuseum auf der nordwestlichen Spitze der Muse-
umsinsel. 

Unter dem Reiterstandbild des großen Kurfürsten, im 
Kuppelsaal am Eingang fand sich nun ein Teil des BYC 
wieder und wartete gespannt auf die Führung. Das 100 
Jahre alte Gebäude war erst nach Renovierung  im Okto-
ber vergangenen Jahres wieder eröffnet worden. Eine jun-
ge Kunsthistorikerin und ihr männlicher Kollege standen 
bereit, um uns das neu renovierte Haus mit seinen Kunst-
schätzen nahe zu bringen..

Carola Wedel hatte dankenswerterweise zwei etwas zeit-
versetzte  Führungen für je 25 Personen organisiert. Der 
Andrang war so stark, dass eine zweite Führung am 1. 
März stattfinden musste.

Der Gedanke ein Kunstmuseum zu bauen, entstand um 
1871 am kaiserlichen Hof in Berlin im Umfeld des lang-
jährigen Kronprinzen, des späteren 99–Tage-Kaisers 
Friedrich III.. Den Museumsbau errichtete der Hofarchi-
tekt Ernst von Ihne (1897 bis 1904), von Wilhelm von 
Bode kamen Vorschläge zur Gestaltung für die von ihm 
aufgebaute Skulpturen- und Gemäldesammlung, deren 
Anfangsbestände auf die Kunstkammern der Kurfürsten 
von Brandenburg zurückgehen. Am 18. Oktober 1904, 
dem Geburtstag von Friedrich III. (1888) wurde das Mu-
seum eröffnet.

Hier ein Gemälde von Max Liebermann aus dem Jahre 
1917, welches Wilhelm von Bode beim Nachmittagskaf-
fee auf Nikolskoje zeigt. Die Segelboote auf der Havel 
scheinen ihn zu interessieren. 

Es war an alles gedacht, wegen der schwierigen Akustik 
gab es Hörhilfen. Die Übertragung per Funk war so per-
fekt, dass manch einer gar nicht bemerkte, 

dass er den Anschluß an die Führung verloren hatte, 
die sich mittlerweile im übernächsten Saal befand.  Der 
Schnappschuß zeigt nicht den Sommerschlußverkauf bei 
Woolworth am Krabbeltisch, die begehrten Hörhilfen bau-
melten am  Unterarm unserer charmanten Führerin.



Seite 37Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Die junge Kunsthistorikerin begeisterte mit ihrer  enga-
gierte  Führung die Mitglieder des BYC.

Hier eine Schilderung der Museumgeschichte anlässlich 
der Renovierung des kaiserlichen Baues zu seinem 100. 
Geburtstag (1906 / 2006):

„Die symbolische Schlüsselübergabe im November 2005 
beendete eine Bauzeit von fünfeinhalb Jahren. Im Oktober 
2006 konnte das fertig eingerichtete Museum der Öffent-
lichkeit übergeben werden. In der Zwischenzeit wurde 
die aktuelle Präsentation der Kunstwerke vorbereitet, die 
durchaus kontrovers diskutiert worden war. Das Ergebnis 
trägt zeitgemäßen Sehgewohnheiten der Museumsbesu-
cher Rechnung: Wände und Sockel sind meist weiß oder 
hellgrau gestrichen, die Kunstobjekte locker, mit zum Teil 
raffinierten Sichtbezügen angeordnet, Skulpturen stehen 
nicht selten frei im Raum, die Anmutung ist offen und 
lebendig. Dabei wird aber Bodes ursprüngliches Konzept 
der komplexen Stilräume erkennbar zitiert: historische 
Ausstattungsdetails – Böden, Decken, einzelne Möbelstü-
cke – bereichern viele der Ausstellungsräume; hinzu kom-
men 150 ausgesuchte Tafelbilder aus der Gemäldegalerie, 
die in Motiv oder Darstellungsweise (oder beidem) anre-
gende Ergänzungen zu den Exponaten liefern.“

Ein eindrucksvoller Anblick der Kuppel 

Ein antikes „Kugelspiel“ eröffnet mancherlei unverhoffte 
Ein- und Durckblicke. Es hat Spaß gemacht. Die meisten 
werden bestimmt wieder kommen.

Sicher hätte sich der alte Bode über den Besuch der Mit-
glieder eines Segelvereins gefreut. Hier eine Lithographie 
von Max Liebermann.

Fotos: tom und Edgar Gruber                      Edgar Gruber
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Weil der erste Besuch so gelungen war, nicht alle Clubkameraden einen Platz gefunden hatten, kam glücklicherweise noch 
ein 2. Termin zustande. Einige, vom ersten Mal sehr beeindruckt, kamen gleich zweimal. Ich auch.
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Interessierte Zuhörer lauschen der Erläuterung der jungen engagierten Führerin über das Geschichte dieser Plastik 

Auch das war nicht ausgespart: 

Im Mai 1945, einige Tage nach der Kapitulation Ber-
lins kam es durch Brandstiftung zum Verlust wertvoller 
Kunstgegenstände im Flakbunker von Friedrichshain. 
Die Feuersbrunst hat die Figuren wie lebendige Wesen 
gezeichnet. „Es war die größte Katastrophe der europä-
ischen Museumsgeschichte. Renaissance Figuren, die so 
zugerichtet sind, finden Sie nur in Berlin“ - wird Michael 
Knuth, Kustos der Skulpturensammlung des Museums in 
einer Zeitungsbeilage des Berliner Tagesspiegels von Rolf 
Brockschmidt zitiert. 

Sicher gut daran zu erinnern, wenn man über das prächtig 
restaurierte Museum staunt.

Da freut man sich um so mehr über alles Schöne, welches 
diesen Krieg überstanden hat
                                                                      Edgar Gruber 
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Aus dem BYC-Jahrbuch 1939:

Anzeige

Wie man sieht, waren wir nicht die ersten BYC-Mitglieder 
in der Meierei am Jungfernsee, als wir im Herbst 2006 
anlässlich „Kultur & Kakao“ dort einkehrten.
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Margot und Rolf Schlegel vertraten den Berliner Yacht-
Club bei der Winterwanderung am 28. Januar. Dazu ein-
geladen hatten unsere Brandenburger Segelfreunde vom 
Märkischen Segler-Berein Beetzsee, die alljährlich diese 
Winterveranstaltung organisieren.

Fotos: Rolf Schlegel und Manfred Schrader



Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007Seite 42

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Brandenburger Winterwanderung

Am 27. Januar bei herrlichem Winterwetter mit Sonne 
und Schnee versammelten sich unsere langjährigen Segel-
freunde vom Märkischen Segelverein Beetzsee wieder zu 
ihrer alljährlichen Winterwanderung. Gesa Gruber hatte 
uns als kleines Präsent noch unseren schönen BYC Jubilä-
umskalender in die Hand gedrückt. So ausgerüstet trafen 
wir in Brandenburg-Wilhelmsdorf am Buhnenhaus ein, 
wo sich zahlreiche Brandenburger Segler mit Kind und 
Hund schon versammelt hatten. 

Wir feierten Wiedersehen mit unseren ehemaligen Klub-
kameraden Anneliese und Jürgen Meyer. Hatte Jürgen und 
unser damaliger Fahrtenwart Günter Hoepfner 1990 doch 
die Kontakte nach Brandenburg geknüpft und jahrelang 
10 - 15 Fahrtensegler des BYC erst zu Himmelfahrt und 
später zum Ansegeln an den Beetzsee geführt. Bei diesen 
Törns lernten viele Clubkameraden die schönen Gewässer 
westlich von Berlin und die Gastfreundschaft der Segelka-
meraden vom Beetzsee schätzen. Leider sind diese Bezie-
hungen inzwischen im Havelsand versandet.

Margot und ich wanderten jedenfalls wie alljährlich in lus-
tiger Gesellschaft durch den verschneiten Brandenburger 
Wald zu einer Raststelle am Breitling See, wo das beliebte 
Picknick bereits vorbereitet war. Mit Glühwein, Bier und 
Schnäpschen aus Gott sei Dank plötzlich auftauchenden 
„Jagdflaschen“ und beim fröhlichen Klönsnack wurde die 
Kälte vertrieben. 

Anschließend ging es beschwingt zurück zur Gaststätte 
Buhnenhaus, wo es sich alle Wanderer bei Forelle, Schnit-
zel und Co gut-sein-ließen. 

Es war ein schöner Tag, und wir jedenfalls haben unser 
Kommen für die 100 Jahrfeier des Segelvereins im Som-
mer und die nächste Winterwanderung 2008 angedroht.   
 
Margot und Rolf Schlegel (Buttje)
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Captain‘s Dinner 2007

Vorstellung der erfolgreichsten Segler und damit Nomi-
nierten für die Ehrenpreise 2006 des BYC.

beste jugendliche Steuerfrau: Pia Nürnberger, Optimist A
bester jugendl. Vorschoter: Florian Zimmermann, 420er
beste BYC-Vorschoterin: Ute Höpfner, Yngling
beste BYC-Steuerfrau: Helen Fischer, 505er:



Berliner Yacht-Club Aktuell 01 / 2007Seite 44

Wappen nachgezeichnet, optimierter Bär/Schrift/Farbe
(unser Favorit)

Y
C
YYY

CCC
BBB

Captain‘s Dinner 2007
ganz intim und mit „bombe surprise“

Seit 15 Jahren gestalten Sonja und Axel eine humorvolle 
Siegerehrung im Berliner Yacht-Club. Das Wetter Ende 
Februar verleitete meist zum Träumen von schönen, war-
men Segeltagen. So stellt die Veranstaltung eine hübsche 
Unterbrechung der viel zu langen Segelpause dar. Mit 
einem 4 Gänge-Menue wurden wir vom Wirt, Herrn Bis-
kup verwöhnt.

Nur die Eingeweihten wussten von dem Termin und also 
war in der Veranda viel Platz, da nur im Saal eingedeckt 
werden musste. Es erinnerte mich an die Anfänge des 
Captain‘s Dinner, als es als ganz kleine Veranstaltung, al-
lerdings nur als Essen ohne Siegerehrung, begonnen hat. 
Auf der Veranda konnte man diesmal an den Stehtischen 
pausieren und die Saisonplanung mit den anderen disku-
tieren. Es wurde dankenswerterweise nicht in den Räumen 
geraucht ....

Auch tauchten wieder neue Gesichter d. h. Nachwuchs-
seglerinnen und -segler auf, die schon viel versprechende 
Erfolge vorweisen können. Auch die Fahrtensegler kamen 
nicht zu kurz und es gab die rituellen Ehrungen der inter-
essanten Törns.

Den Steuermanns-Preis erhielt Helen Fischer als beste 
Steuerfrau im 505er. Ute Höpfner war im Yngling 2006 
die beste Vorschoterin. Den Erwin-Lange-Preis bekam 
„Swobbi“ (Hansjürgen Swoboda) für sein H-Boot-Klas-
sen-Engagement im Namen der Regattaabteilung über-
reicht.

Auch diesmal gab es wieder ein Clubjackett mit handauf-
genähtem BYC- „Kuckuck“. Eine Frage stellt sich aller-
dings dabei. Wo bleiben die mittlerweile etwa 15 Dinger 
eigentlich? Anlässlich des Havelklassikers habe ich miter-
lebt, wie die Crew der über 100-jährigen Yacht TINA stolz 
im Clubblazer (vom Bodensee) bei der Siegerehrung auf-
trat. Ein schönes Bild. Vielleicht lüften ja die Clubblazer-
besitzer 2007 das Geheimnis. Sonst könnten wir ja auch 
zu Gummistiefeln mit BYC-Aufdruck übergehen.........
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Fotos: Grubers
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Sonja trank schon in der Kneipe einen „Absacker“, als sie 
unter dem Vorwand, dass sie doch bitte ihren Nachtisch 
essen möge, nochmal in den Saal gebeten wurde. Für sie 
und Axel gab es Wunderkerzen und die „bombe surpri-
se“.

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung. Dank an die, 
die es ermöglichten!

Tim Gruber

Last but not least: Der Regattawart, Ludwig Burtschell 
sammelt das Trinkgeld für den Service ein „ rascheln soll 
es - nicht klötern!“
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140 Jahre BYC - Auftakt mit Modeschau

Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich über 100 Mit-
glieder am 11. März 2007 im Berliner Yacht-Club ein. Ge-
meinsam wollten wir die erste Veranstaltung im Festjahr 
erleben.

In diversen Reden des Vorstands und Kommodores wurde 
der Rahmen für die - den Clubmitgliedern überreichte - 
Festschrift gesetzt. Dabei wurde die Historie des Berliner 
Yacht-Clubs in kompakter Form Revue passiert. Ausge-
wählte Bilder wurden mittels Beamer an die Wand im Saal 
projiziert. 

Das 140-Jahre-Festkommitee stellte das Programm der 
Feierlichkeiten im laufenden Jahr vor:
	
	 Pfingstfest mit Sondereinlagen
	 Dampferfahrt zum alten Revier
	 festlicher Empfang im Hotel de Rome

Die Ankündigungen lassen einiges erahnen ..........

Der Wirt sorgte mit Getränken und Häppchen für das 
leibliche Wohl der Mitglieder. Diese bekamen zum ersten 
Mal im Berliner Yacht-Club eine kleine Modenschau prä-
sentiert. Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst - aber es 
kommen ja noch weitere events!		   Tim Gruber

Fotos: Rüdiger Weinholz
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Man traf sich am 11. März im Club

Der Einladung zu einem Umtrunk folgten erstaunlich 
viele Mitglieder quer durch die Generationen, wobei das 
zauberhafte Frühlingswetter an diesem Sonntagvormittag 
bestimmt das Seine dazu beitrug. Es war gerappelt voll. 
Die geschmückte Veranda und der Saal erwiesen sich ein-
mal mehr als viel zu klein - dabei war der Beamer schon 
platzsparend unter der Decke im Kronleuchter montiert.

Unter anderem wurde uns eine ausgesucht interessante 
Videoshow geboten, die sich mancher nach den Anspra-
chen in aller Ruhe ansah. Angesichts des Wetters hielt es 
allerdings kaum einer lange im Hause aus - alle strömten 
ins Freie, um Luft und Sonne zu genießen. Wer nicht an 
seinem Schiff arbeitete, ging „einfach nur so“ über das 
Gelände. Man stand in Gruppen zusammen. Viele freuten 
sich offensichtlich über ein Wiedersehen.

„Anbuddeln“ am 11. März 2007

Das unentwegte Streamline-Team trainiert schon seit dem 
1. März. Gegen zwei Uhr hatten fleißige Hände alle Spuren 
im Clubhaus beseitigt. Vielen Dank an die ideenreichen 
und tätigen Helfer! 			   Gesa Gruber
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Labskaus, Labskaus, Labskaus

Piratinnen der Nordsee aßen bereits zur Zeit Störtebekers 
den wohlschmeckenden Labskaus. 

Hier ein Rezept aus dem 14. Jahrhundert, angeblich aus-
reichend für circa 30 Piratinnen:

Zutaten:
	 2,5 kg gepökeltes Rindfleisch
	 6    kg Schiffszwieback
	 25  Zwiebeln
	 20  Knoblauchzehen
	 30  Heringsfilets
	 20  saure Gurken
	 1    kg rote Beete
	 1    Pfund Schweineschmalz zum Anbraten.

Zubereitung: Fleisch und Zwiebeln zusammen in einem 
großen Topf gar kochen und klein hacken. Den Zwieback 
zerstampfen und mit Pökelbrühe zu einem Brei anrühren. 
Knoblauchzehen, Gurken, Heringe und Rote Beete grob 
hacken. Das Schweineschmalz in einem großen Topf 
zerlaufen lassen und alles hineingeben. Unter ständigem 
Rühren einmal aufkochen lassen. Mit Pfeffer würzen.

Aus „Piratinnen“ von Ulrike Klausmann und Marion 
Meinzerin.

Anzeige

************************************************
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 Achtung Schmalzsegler, es gibt wieder was zu gucken!   Ein historisches Gebäude entsteht am Jungfernsee!                                                                                        

Was ist das wohl gewesen ? Erläuterungen finden Sie auf den folgenden Seiten.

Sie wussten es sicher schon aus der Presse.  In Berliner Morgenpost vom 23.12.2006, auf der Wassersportseite, fand sich ein 
Artikel von Jenny May mit dem Titel:  „Aufwind: der Wiederaufbau von Kongsnaes vor der Entscheidung. Des Kaisers Sta-
tion für die Matrosen.“ Der Wunsch des 1999 gegründeten Fördervereins Kongsnaes ist die Rekonstruktion der kaiserlichen 
Empfangshalle mit dem Wiederaufbau seines architektonischen Vorbildes. Der Kaiserpavillon der Matrosenstation unter 

Dazu das Grußwort 
des norwegischen Bot-
schafters

Was ist das wohl gewesen ? Erläuterungen finden Sie auf den folgenden Seiten.
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Der Kaiserpavillon der  Matrosenstation unter Wilhelm II 1892/96 erbaut, soll nun an alter Stelle wieder erstehen

Erläuterungen zur Frage auf der vorhergehenden Seite. 
„Des Kaisers Station für seine Matrosen“ entstand durch die Suche seiner Vorgänger Friedrich Wilhelm III. und  FW IV. nach 
einem Liegeplatz für das Geschenk des englischen Königs, die Minifregatte Royal Louise. 

Die Matrosenstation Kongsnaes finden wir, auf dieser alten Karte aus dem 19. Jahrhundert, an der Schwanenallee zwischen 
zwei Brücken, der Schwanenbrücke, hier neue steinerne Brücke und der Glienicker Brücke. 
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Zur Geschichte: „Wie es zur der Gründung der Matrosenstation kam“. Also eine Miniaturfregatte war der Grund!

Gemälde von Willy Stöwer 1904, im Hintergrund ist der Kaiser Wilhelm Turm aus dem Jahre 1897 zu erkennen. Vorne Mi-
niaturfregatte Royal Louise, die Ursache für die Gründung der kaiserlichen Matrosenstation Kongsnaes.
 
1. Vor fast 200 Jahren, 1814 in den Freiheitskriegen, wird Napoleon von den verbündeten Monarchien der Deutschen, Ös-
terreicher, Engländer und Russen besiegt. Georg IV von England schenkt seinem Waffenbruder Friedrich Wilhelm III. zum 
Dank eine kleine Fregatte, die den Namen Royal Louise, nach der verstorbenen Königin Louise, erhält. Die Bootspflege war 
wohl mäßig, 1832 wird eine zweite Fregatte von William IV. nachgeliefert, da die erste bei Preußens verschlampt wurde! 
Beide Schiffe wurden vorerst an der Pfaueninsel im Bereich der Meerenge, stationiert. Als Winterquartier ließ Friedrich 
Wilhelm III. 1833 den Fregattenschuppen von Albert Dietrich Schadow auf der Südseite der Pfaueninsel erbauen. Den gibt’s 
heute noch. Ich freue mich immer über das hübsche Bootshaus, wenn wir vom Wannsee kommend uns durch die Enge an der 
Anlegestelle gegenüber dem weißen Schlößchen zwischen Dampfern, Seglern, Ruderern und der Fähre hindurch zwängen 

2. Friedrich Wilhelm IV. hatte nun ein schönes Schiff, ein Bootshaus fürs Winterlager - nur ein Problem mit Liegeplatz 
und passender Unterkunft für Mannschaft und Gefolge, sprich Clubhaus. So was gab‘s damals schon, auch im preußischen 
Königshaus. Immerhin hatten seine Brüder, der segelbegeisterte Prinz Carl in Schloß Glienicke und Wilhelm, der spätere 
deutsche Kaiser Wilhelm I., in Babelsberg Anlegestellen vor der Haustür. Friedrich Wilhelm, immerhin König, hatte die 
beschwerliche Anreise von seinen Residenzen ( Marmorpalais, Potsdamer Stadtschloß, Sans, souci.) zur Pfaueninsel zu 
bewältigen. Man sah sich nach einem günstigen Liegeplatz um und so wurde 1841 das Grundstück von Herrn Craatz – ein 
Mühlengrundstück – an der Schwanenallee durch die Krone erworben. Auf der vorhergehenden Seite finden Sie es in der 
Karte mit einem Pfeil markiert. 1842 geht die Royal Louise erstmalig vor der Schwanenalle vor Anker, überwintern wird sie 
– seit 1833 - im Fregattenschuppen auf der Pfaueninsel. 1850 bürgerte sich für das bescheidene, auf den Fundamenten des 
Craatzschen Mühlengrundstücks errichtete Häuschen der Name Matrosenstation ein. Die Preußen waren eben sparsam. 

Der Fregattenschuppen: Aquarell von Gerhard Ulrich aus: von der Pfaueninsel nach Glienicke von Helmut Börsch-Supan
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Von 1842 bis 1892, ein halbes Jahrhundert lang, behalf man sich mit einem bescheidenen Haus als Matrosenstation. Es gab 
allerdings in der Zwischenzeit Pläne bekannter Architekten wie 1847 von Hesse, 1857 von Stüler  und 1888 von Häberlin. 
Wahrscheinlich waren die Entwürfe entweder zu teuer oder sie entsprachen nicht mehr dem Geschmack des Regenten, wie 
der letzte Entwurf von Häberlin im Stil der Neugotik. Hier die Pläne der Bauvorhaben:

Hesses nicht verwirklichter Entwurf von 1847. Ganz klein sieht man rechts neben dem Gebäude die Miniaturfregatte.Der 
nächste Entwurf folgt 1857 von Friedrich August Stüler - hier nur eine Skizze des Architekten:

Beide Planungen legen noch das achteckige Fundament des Craatzschen Mühlenhauses zugrunde und nutzen es für einen 
Turmbau. Warum die beiden Architekten nicht zum Zuge kamen, kann man nur spekulieren. Wahrscheinlich sind sie an den 
Baupreisen gescheitert. Der nächste Entwurf folgt erst 1888 von Franz Häberlin in neugotischem Stil.

Wieder Pech. Im Dreikaiserjahr 1888 kam Wilhelm II. an die Regierung und der liebte es nordisch.

Der Norwegische Drachenstil, dem er bei seinen zahlreichen Nordlandreisen begegnet war, begeisterte ihn. Ein halbes Jahr-
hundert seit dem Grundstückskauf ist fast vorüber, aber nun schreitet Kaiser Wilhelm II. zur Tat.
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3. Der marinebegeisterte Kaiser Wilhelm II  beschließt die primitive Station zu modernisieren. Er lernte bei seinen Nord-
landreisen die norwegische Holzarchitektur und den Stadtbaumeister von Kristiania (Oslo) Holm Hansen Munte kennen, den 
er mit der Aufgabe beauftragte eine funktionsfähige und repräsentative Station zu erstellen. Als erstes Bauwerk wurde 1892 
der Kaiserpavillon errichtet, der Hauptbau der Station, eine besonders in den Giebelteilen reich verzierte Empfangshalle im 
norwegischen Drachenstil. 

Kaiserpavillon 1892 
Torbogen

Als Zugangspforte, von Land her, diente ein hölzerner Torbogen, der den nordisch stilisierten Namenszug Kongsnaes erhält. 
Als Schmuck dienen zwei Drachenköpfe. In den Jahren 1892 bis 1895 kommen drei schwedische Holzfertighäuser dazu: 
Werkstattschuppen, Matrosenkaserne und Wohnhaus des Stationsleiters sowie eine Slipanlage, ein Schuppen für die Pinasse, 
eine Strandbatterie mit 6 Geschützen.
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1897 geht die Station in die Geschichte der Fernmeldetechnik ein: mit der ersten drahtlosen Telegrafie von Adolf  Slaby und 
seinem Assistenten Graf von Arco  zwischen Sacrower Heilandskirche und Matrosenstation (1,6 km) bzw. dem Schloss der 
Pfaueninsel. Dieser  Versuch wurde 100 Jahre später (1997) mit einem original getreuen Nachbau wiederholt.

Nach einem halben Jahrhundert Friedensperiode kamen schwere Zeiten:
1914 bis 1918 der  I. Weltkrieg, danach das Ende der Hohenzollern Herrschaft.

4. Die 6 Stahlgeschütze der Strandbatterie gingen an die Treuhand, vorübergehend zog der Soldatenrat ein, dann kamen 
private Nutzer. Ab 1921/22 der Kaiserlicher Yachtclub mit seiner Haveljugendabteilung S.A.J. Potsdam. (Abkürzung wahr-
scheinlich Segel-Abteilung Jugend des kaiserlichen Yachtclubs)

5. 1945 einen Tag vor dem Russeneinmarsch brennt die Empfangshalle ab. 1961 verödet die Kulturlandschaft nach der Er-
richtung der Mauer durch die DDR. Auf der kaiserlichen Empfangstreppe verewigen sich gelangweilte Grenzer. Sperrgebiet 
- sonst konnte ja niemand hin! Ob die eingeritzten Monogramme genauso konserviert werden wie die Russengraffiti im 
Reichstag? – sie existieren noch heute (2004). 

6. 1989 – die Mauer fällt. Der Jungfernsee wird wieder unser Segelrevier. Lange Zeit verwildert die Schwanenallee, wird 
beliebte Rennstrecke unserer Schäferhündinnen. Die nahe gelegene, von Persius erbaute Villa Schöningen verfällt und wird 
mit Graffiti beschmiert und sieht schlimmer aus als zu DDR Zeiten. Von der kaiserlichen Matrosenstation existieren noch die 
drei schwedischen Fertighäuser. Der Schuppen für die Pinasse, die Empfangshalle und die Strandbatterie mit 6 Geschützen 
sind verloren, der Hafen versandet, die Balustrade massakriert, die Slipanlage demoliert und demontiert. Doch es gibt Pläne 
zum Wiederaufbau:  
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Mitte der 90er Jahre werden die Schwanenallee und Teile von Potsdam zum Weltkulturerbe ernannt, die Verwüstungen des 
Grenzregimes beseitigt und 1999  der Förderverein „Kongsnaes“ gegründet. Am 19. September 2000 erfolgt die Einweihung 
des von dem norwegischen Zimmermann Ole Fredskild nachgebautem Zugangstores der Matrosenstation in Gegenwart des 
damaligen Potsdamer Bürgermeisters,  Matthias Platzek

       Das wiedererrichtete Zugangstor (2000). Im Hintergrund ein Riesenposter des Kaiserpavillons.
 

Kongsnaes Empfangshaus um 1900     Nur Fundamente – Zustand 2004           Hoffnungen - Zukunftspläne                                                                                       
                                                                                                                     Edgar Gruber 1/2007                                               

Ganz ungetrübt war die Freude über einen möglichen Neubeginn nicht. In der FAZ war damals die eindringliche Mahnung 
einer, wie man mir sagte, bekannten Journalistin S.W. zu lesen: der Wiederaufbau des Kaiserpavillons und der Marinestation 
dürfte auf keinen Fall als Hommage an Willhelm II. gesehen werden. Nach einer überkritschen Sicht der Nordlandreisen 
stehen die Sätze zu lesen:

„Gelegentlich paßt der Verfall besser zu einem Denkmalschauplatz als die Wiederherstellung....“    und
 
„.....So steht auch das Holz-Tor am Jungfernsee nicht einfach in der Landschaft, sondern im zeitgeschichtlichen Kontext. 
Die Replik ist frisch von heute, und ihre Inschrift am Drachenbalken macht ihre Fragwürdigkeit deutlich:“Kongsnaes“ mit 
runenhaften Symbolen. Wie will man beim Anblick des hakigen „S“ der SS-Assoziation entkommen?

So ein Schmarrn !! Das kritisierte Schriftbild wurde in Norwegen angefertigt. Zu den Spendern und tatkräftigen Unterstützern 
gehört immerhin die Königliche Norwegische Botschaft. Es gibt anscheinend Leute, die unentwegt mit Geschichtsbewälti-
gung beschäftigt sind und es nicht ertragen können, wenn sich andere über etwas freuen. Wir Schmalzsegler warten jedenfalls 
gespannt auf den Wiederaufbau, vielleicht entsteht ja ein hübsches Cafe oder ein Segelclub für Oldtimer.
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Jahreshauptversammlung des Berliner Yacht-Clubs 
und Wahlen des Vorstands und der Kassenprüfer 
am Freitag, dem 23. März 19.00 Uhr
Einladungen werden fristgerecht versandt.

Abslippen
Freitag / Samstag, 13./14. April
Nach aushängendem Plan werden die 74 Boote ins Wasser 
gebracht. Keine Parkmöglichkeit im BYC.

Clubdienst
am folgenden Sonntag, dem 15. April ab 10.00 Uhr räumen 
wir gemeinsam auf. Keine Parkmöglichkeit im BYC.

Einführung für Regattahelfer
am Mittwoch, dem 18. April 18.00 - gleich mal zum An-
gewöhnen für den BYC-Mittwoch-Regatta-Termin. Inter-
essierte Mitglieder können erfahren und üben, was von 
ihnen als Regattahelfer zu Lande und auf dem Wasser er-
wartet wird.

Ansegeln 
am Samstag, dem 21. April findet das gemeinsame Anse-
geln der Vereine Wannsee/Unterhavel statt, an dem sich 
der Berliner Yacht-Club beteiligt. Nach der Begrüßung 
unter dem Flaggenmast um 10.00 Uhr im BYC führt die 
Geschwaderfahrt zum VSaW, der „das Ansegeln an Land“ 
ausrichtet. Die Einzelheiten der VSaW-Festlichkeit sowie 
den Zeitplan entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Erste BYC-Mittwoch-Regatta 2007
Der 2. Mai der erste der 14 geplanten Mittwoch-Termine 
in dieser Segelsaison. Fleet-Race-Start. Jedes BYC-Boot 
kann daran teilnehmen. Eine ordnungsgemäße Meldung 
ist erforderlich - Meldeformulare liegen im Clubhaus aus.

Frühlingswettfahrten - Regatta
am Wochenende 5./6. Mai ist der BYC-Ausrichter der 
Wettfahrten für Drachen, Starboote, H-Boote und Dyas. 
Keine Parkmöglichkeit auf dem Clubgelände für PKWs 
von Nicht-Regattateilnehmern.

Beach-Party
am Freitag, dem 16. Mai. Anlässlich der IDM Match-
Race, bei welcher der BYC die Wettfahrtleitung der 
Damen-Ausscheidungen übernommen hat, findet eine 
Veranstaltung auf unserem Gelände statt, zu der die BYC-
Mitglieder herzlich eingeladen sind.

Die nächsten Veranstaltungen im BYC
Stand 17. März 2007

Kurze Beschreibung einiger der kommenden Veranstal-
tungen im Berliner Yacht-Club. Nicht alle Veranstaltun-
gen finden hier Berücksichtigung. Bitte beachten Sie den 
aktuellen Terminkalender und die Aushänge.

Inserenten in BYC-Aktuell 1/07
Ballett und Tanz in Nikolassee, Carola Vogl
AWS Wärme Service
Dörschner & Müller, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater
Firmenich -Versicherungen
Flitz, Andreas, Rechtsanwalt, Miet-Wohnungseigentumsr.
Herpoldsheimer - Spielen und Werken
Nippgen - Bootsbedarf
Wassersporthütte - Wannsee, Yacht- und Bootszubehör
Witte - Immobilien
Wollmann & Partner, Rechtsanwälte und Notare
Zimmermann - typenoffener KFZ-Meisterbetrieb

Pfingsten im Berliner Yacht-Club
Diesen Termin sollten Sie sich vormerken! 
Für jeden ist etwas dabei!

Oskar-Gleier-Preis
am Samstag, dem 26. Mai. Yardstick-Langstrecken-Re-
gatta für Mitglieder des Berliner Yacht-Clubs. Alle BYC-
Boote sind startberechtigt. Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte der Ausschreibung. Meldung erforderlich.

Pfingstkonzert und Frühstück
am Sonntag, dem 27. Mai - bei jedem Wetter.

Siegerehrung und Vergabe des Oskar-Gleier-Preises
am Pfingstsonntag gegen 12.00 Uhr.

Anschließend Familien-Pfingstsonntag im BYC
Ab 13.00 Uhr buntes Programm für alle Generationen. 
Lassen Sie sich überraschen! Die Jugendabteilung hat sich  
allerhand für Sie ausgedacht und unser Veranstaltungs-
Ausschuss hat vieles zu Ihrer Unterhaltung vorbereitet,

Jugendwettfahrten im BYC
am Wochenende 2./3. Juni ist der BYC Ausrichter der Ju-
gendregatta für 420er, Pirat, Europe, Laser radial. Keine 
Parkmöglichkeit auf dem Clubgelände für nicht an der 
Regatta Beteiligte. 

Jubiläumsdampferfahrt in das alte BYC-Revier
am Samstag, dem 16. Juni. Alle BYC-Mitglieder sind 
herzlich eingeladen. Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte 
dem Aushang. Verbindliche Anmeldung im BYC-Sekreta-
riat ist erforderlich bis 30. Mai 2007.

Kokosnuß-Cup 
am Wochenende 23./24. Juni veranstaltet der BYC die An-
fängerregatta für Optimisten mit Wettkämpfen zu Wasser 
und zu Lande. Keine Parkmöglichkeit auf dem Gelände 
für Nicht-Teilnehmer.

Alfred-Tiedemann-Preis
am Samstag, dem 4. August richtet der BYC die Langstre-
ckenregatta nach Yardstick aus. 
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Willi Bröll 
Hafenmeister

Michael Bschorr
Schatzmeister

Ludwig Burtschell
Regattawart

Maria Busch
stellv. Regattawartin

Dr. Gesa Gruber
stellv. Vorsitzende

Bertold Katins
stellv. Hafenwart

Heinz Koglin
Bauobmann

Dirk Nickel
stellv.Schatzmeister

Frank Piotrowski
stellv. Vorsitzender

Stefan Platzek
Schriftführer

Christian Raabe
Jugendleiter

  Dr.Wolf S. Richter
Fahrtenwart

M.-Rüd. Weinholz
stellv. Schriftführer

Oliver Witte
Vorsitzender

Jochen Wohlfeil
stellv. Jugendleiter

Heinz Niggemeyer
stellv. Fahrtenwart

Der Vorstand des 

Berliner Yacht-Clubs

mit Stellvertretern 
(Stand März 2007)

BYC - Aktuell, Mitgliederzeitung des Berliner Yacht-Clubs,
erscheint viermal pro Jahr jeweils zu Beginn des Quartals.
Ausgabe 01 / 07 März 2007, Auflage: 550 Exemplare.

Für den Inhalt ist der Vorstand des Berliner Yacht-Clubs verant-
wortlich; die mit Namen gekennzeichneten Beiträge stellen je-
doch nicht immer die Meinung des Vorstands  dar.

Redaktion: Dres. G.+ E. und Tom Gruber, Matterhornstr. 10
14163 Berlin, Telefon und Fax  (030)  802 46 07
e-mail: GesaGruber@berlineryacht-club.de
Redaktionsschluß 2/07 (erscheint im Juni) 10. Mai. 2007.

Kommodore des Berliner Yacht-Clubs: Timm Gleier

Vorstand des Berliner Yacht-Clubs:
Vorsitzender : Oliver Witte
Stellvertretende Vorsitzende: Dr. Gesa Gruber
Stellvertretender Vorsitzender: Frank Piotrowski
Schatzmeister: Michael Bschorr, Stellvertreter: Dirk Nickel
Schriftführer: Stefan Platzek, Stellvertreter: Rüdiger Weinholz
Jugendleiter: Christian Raabe, Stellvertreter: Jochen Wohlfeil
Regattawart: Ludwig Burtschell, Stellvertreterin: Maria Busch
Fahrtenwart: PD Dr. Wolf S. Richter, Stellv.: Heinz Niggemeyer
Bauobmann: Heinz Koglin
Hafenwart: Willi Bröll, Stellvertreter: Bertold Katins, 

Datenschutzbeauftragter: Jürgen Pfeilschifter
Führerscheinobmann: PD Dr. Wolf-Stefan Richter
Kontaktvermittlerin zu den Medien: Carola Wedel
Umweltbeauftragter: Prof. Dr. Gerd Meyer

Berliner Yacht - Club  e. V.  DSV  Nr.:  B 046

Wannseebadweg 55, 14129 Berlin
Telefon:  (030)  803 14 15
Telefax:  (030)  804 90 751

internet: 	 http://www.berlineryacht-club.de
              	 http://www.byc-berlin.de

e-mail: 	 Sekretariat@berlineryacht-club.de

Jugend-Abteilung 	 Tel./Fax.:  (030)  804 907 54
Oekonomie: 	 Herr Biskup, Tel.:  (030)  803 32 12 

Standort:
untere Havel,  Wasserstraße km 11, 2  großer Wannsee

Längengrad: 13, 1616
Breitengrad: 52, 4199 

Bürozeiten des BYC-Sekretariats, Frau Rosita   B a r t e l s :
Montag:		  8.00 - 12.00, 12.30 - 16.00 Uhr
Dienstag:		 7.30 - 12.00, 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch: 	 8.00 - 12.00, 12.30 - 18.00  Uhr
Donnerstag:	 8.00 - 12.00, 12.30 - 16.00 Uhr                      
Freitag:		  8.00 - 12.00, 12.30 - 16.30 Uhr

Bankverbindung des Berliner Yacht-Clubs:
	 Berliner Sparkasse

(BLZ 100 500 00) Konto Nr. 0230005985




